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Zitat von Firelilly

Ich finde es einen riesigen Skandal, dass jemand, die zu einer Reha-Maßnahme geht im
Voraus mehr arbeiten soll.

Da kann ich mich nur anschliessen. Wenn jemand zur Reha muss, dann ist es unverschämt,
wenn er vorher die Zeit "rausarbeiten" muss mit Vorbereiten von Unterrichtsmaterial.
Ausserdem finde ich durchaus angemessen, wenn die Vertretungslehrer ihren Unterricht selbst
vorbereiten. Jeder Lehrer der Schule müsste dafür doch durchaus in der Lage sein.

Maximal kann man erwarten, dass die Kollegin mitteilt, wie weit sie in den Klassen im Unterricht
ist und was noch demnächst gemacht werden müsste. Aber keine Unterrrichtsvorbereitung zur
Verfügung stellen.
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